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Ausbildungsmesse Buxtehude: 

Riesenchance für Schulabgänger 

 
Raten Schülern, sich auf den Messebesuch gut vorzubereiten (v. li.): Martin Prigge, Heike 

Vollmers, Alexander Krause, Henning Münnecke und Udo Feindt  

Buxtehude: Schulzentrum Süd | Zur zwölften Ausbildungsmesse laden die Organisatoren der 

Jungen Union am Freitag, 3. Mai, 9 bis 12.30 Uhr, ins Schulzentrum Süd in Buxtehude ein. 

Mehr als 50 Unternehmen haben ihre Teilnahme bereits zugesagt, in der Hoffnung, auf der 

Veranstaltung ihre zukünftigen Auszubildenden kennenzulernen. Dazu gehören Airbus, 

Deichmann, Tesa, die Polizei, die Hochschule 21 und viele mehr. "Auch wir haben auf der 

Messe zahlreiche Erstkontakte geknüpft", sagt Martin Prigge, Filialleiter der Sparkasse 

Harburg-Buxtehude, die die Veranstaltung seit rund zehn Jahren unterstützt.  

Wichtig ist, dass sich die Schüler gut auf die Messe vorbereiten. "Wer mit den Ausstellern ein 

gutes Gespräch führen kann, hat beste Chancen für seine Bewerbung", sagt Messeorganisator 

Alexander Krause. "Die Firmen kommen mit der Absicht her, guten Nachwuchs für sich 

gewinnen", weiß Udo Feindt, der die Messe gemeinsam mit Achim Biesenbach ins Leben 

gerufen hat. Zu einer guten Vorbereitung gehört laut Heike Vollmers, Vorsitzende der 

Mittelstandsvereinigung (MIT), sich zu erkundigen, welche Unternehmen sich mit welchen 

Ausbildungsberufen auf der Messe präsentieren und sich über die in Frage kommenden 

Berufsbilder schlau machen. Dann können die entsprechenden Stände gezielt besucht und 

konkrete Fragen gestellt werden. Entschlossene können dort sogar schon ihre 

Bewerbungsmappe überreichen.  

Wer Hilfe bei der Bewerbung braucht oder Unterstützung bei der Berufsfindung benötigt, 

findet auf der Messe bei der MIT die richtigen Ansprechpartner. Termine können unter 

hemuennecke@googlemail.com vereinbart werden. Organisatoren und Unternehmen 

wünschen sich, dass die Schüler im Schulunterricht auf den Besuch der Messe vorbereitet 

werden. 

• www.ju-kreisstade.de/ausbildungsmesse 

 

Neue Buxtehuder Wochenblatt, 2.4.2013�







?*? MITTWOCHSJOURNAL ANZEIGEN / ANZEIGEN VON KUNDEN Mittwoch, 1. Mai 2013

12. BUXTEHUDER
AUSBILDUNGSMESSE

Freitag, 3. Mai 2013
Schulzentrum Süd-Buxtehude

9:00 bis 12:30 Uhr

Buxtehude (mj). Unter dem
bewährten Motto „Ausbildung
schafft Zukunft“ organisiert
die „Junge Union Buxtehude/
Altes Land/Geest“ (JU) auch
in diesem Jahr zum mittler-
weile zwölften Mal wieder die
Buxtehuder Ausbildungsmes-
se. 53 Aussteller aus allen
erdenklichen Branchen ha-
ben sich angemeldet und
werden am Freitag, 3. Mai,
von 9 bis 12.30 Uhr im Fo-
rum des Buxtehuder Schul-
zentrums Süd am Torfweg ih-
re jeweiligen Ausbildungspro-
gramme vorstellen. Beglei-
tend gibt es in drei Vortags-
räumen Fachvorträge rund
um das große Thema Ausbil-
dung (siehe Info-Kasten auf
dieser Seite).
Federführend bei der JU

sind Alexander Krause, Udo
Feindt und Achim Biesen-
bach mit der Organisation
der Ausbildungsmesse be-
schäftigt. Das Dreierteam
kümmert sich um die Anspra-
che der Unternehmen und
Schulen, die Bekanntma-
chung der Veranstaltung
über die örtliche Presse, das
Internet und Plakate sowie
um den organisatorischen
Ablauf der Messe selbst.
Seit dem Jahr 2002 findet

die Ausbildungsmesse in
Buxtehude im Forum des
Schulzentrums Süd statt, al-
lerdings zu Beginn in deutlich
kleinerem Umfang als heute.
Die Messe war in der damali-
gen Zeit von akutem Ausbil-
dungsplatzmangel als eine
Plattform zur Bekanntma-
chung von offenen Stellen
gedacht. In der Zwischenzeit
hat sich der Ausbildungs-
markt gedreht, denn mittler-
weile können viele freie Aus-
bildungsplätze in Industrie,
Handel und vor allem im
Handwerk nicht mehr besetzt
werden. Viele Betriebe auf
der Ausbildungsmesse su-
chen daher händeringend
nach guten Auszubildenden
und präsentieren sich für die
baldigen Schulabsolventen

als mögliche künftige Arbeit-
geber.
Udo Feindt, einer der Or-

ganisatoren, meint, es sei
klar, dass eine Messe alleine
keine Wunder bewirken kön-
ne. Wichtig sei eine gute Vor-
bereitung auf den Messebe-
such – folgende Fragen soll-
ten sich die zukünftigen Aus-
zubildenden vorher schon
gestellt haben:

V Wofür interessiere ich
mich überhaupt?

V Wie schätze ich mich
selbst ein?

V Was erwarte ich von
meiner Wunschausbildung
und meinem Wunschbetrieb?
Wie es gehen kann, zeigen

die positiven Beispiele von
heutigen Auszubildenden,
die über einen Messebesuch
in den vergangenen Jahren
ihre Ausbildungsplätze ge-
funden haben. Bereits mehr
als ein Drittel der Aussteller
berichten über erfolgreiche
Bewerbungen im Zusam-
menhang mit der Buxtehuder
Ausbildungsmesse. Alexan-
der Krause rät daher jedem
Besucher: „Die Chancen ste-
hen gut. Nutze sie!“
In diesem Jahr fördert die

Sparkasse Harburg-Buxtehu-
de zum wiederholten Male
die Buxtehuder Ausbildungs-
messe als Hauptsponsor. Die
Sparkasse Harburg-Buxtehu-
de ist einer der größten Aus-
bilder im Finanzsektor in der
Region und sucht auch aktu-
ell wieder Auszubildende.
Als weiterer Sponsor ist in

diesem Jahr ebenfalls wieder
die AOK Niedersachsen mit
an Bord. Die AOK Nieder-
sachsen ist eine der größten
gesetzlichen Krankenkassen
und bietet viele Ausbildungs-
plätze auch in unserer Regi-
on an.

q Weitere Informationen –
darunter die alphabetisch
sortierte Ausstellerliste – sind
im Internet unter www.ju-
kreisstade.de/messe zu fin-
den.

12. Buxtehuder Ausbildungsmesse zeigt im Forum Süd Schülern Möglichkeiten beruflicher Zukunft auf

Der Weichen-Stell(en)-Tag

Organisieren
die Messe:
Alexander
Krause,…

…Udo
Feindt…

…und Achim
Biesenbach.

Die Ausbil-
dungsmesse
im Schulzen-
trum Süd in
Buxtehude ist
seit nunmehr
elf Jahren ei-
ne wichtige
Orientie-
rungshilfe für
Jugendliche,
die ihre beruf-
liche Zukunft
planen.

Vortragsraum 1

9.15 bis 10 Uhr:
„Join the world: Work and
Travel, Au Pair und mehr!“,
Patrick Buck, American Insti-
tute For Foreign Study (AIFS)

10 bis 10.45 Uhr: 
„AC ist keine Kopfschmerz-
tablette – damit ein Assess-
ment Center keine Kopf-
schmerzen bereitet“, Gregor
Saßerath, AOK – Die Ge-
sundheitskasse

10.45 bis 11.30 Uhr:
„Join the world: Work and
Travel, Au Pair und mehr!“,
Patrick Buck, American Insti-
tute For Foreign Study (AIFS)

11.30 bis 12.15 Uhr:
„Studienstipendien nicht nur
für Überflieger“, Achim Bie-
senbach, Altstipendiat der
Konrad-Adenauer-Stiftung

Vortragsraum 2

9.15 bis 10 Uhr:
„Das Medienstudium an der
MHMK im Überblick“, Clau-
dia Lehmann, MHMK Macro-
media Hochschule für Me-
dien und Kommunikation

10 bis 10.45 Uhr:
„FSJ & BFD – Freiwilligen-
dienste als Alternative“, Inge
Kramer und Frauke Schulte,
DRK Stade

10.45 bis 11.30 Uhr: 
„Ausbildung bei der Macro-
media Akademie“, Claudia
Lehmann, MHMK Macrome-
dia Hochschule für Medien
und Kommunikation

11.30 bis 12.15 Uhr: 
„Internationale Management-
Studiengänge“, Sabine
Mundt, EBC Hochschule
Campus Hamburg

Vortragsraum 3

9.15 bis 10 Uhr:
„Dual Studieren bei 450 Part-
nerunternehmen der Hoch-
schule 21 – Mit Abi oder FH-
Reife“, Oliver Hartwig, Hoch-
schule 21 Buxtehude

10 bis 10.45 Uhr:
„Managementstudiengänge
in Hamburg“, Annika Hoff-
mann, NBS Northern Busi-
ness School

10.45 bis 11.30 Uhr:
„Studieren in Hannover“, Ralf
Mahler, Leibniz Universität
Hannover

11.30 bis 12.15 Uhr:
„Duales Studium in der Ge-
sundheitswirtschaft – Bache-
lor of Science für Physiothe-
rapie oder Pflege“, Oliver
Hartwig, Hochschule 21 Bux-
tehude

„AC ist keine Kopfschmerztablette“ –
Vorträge am 3. Mai während der Messe

n Industriekaufmann/frau

n Industriemechaniker/in

n Chemielaborant/in

n Chemikant/in

n Elektroniker/in
Betriebstechnik

n Elektroniker/in
Automatisierungstechnik

Die 2. F-Jugendmannschaft
des TSV Buxtehude-Altklos-
ter hat eine neue Trikotaus-
stattung von Richard Risch-
kau (hinten Mitte), Chef des
Unternehmens Rischkau Stra-
ßen- und Tiefbau in Buxtehu-
de, gesponsert bekommen.
Die Freude bei den jungen

Spielern war riesig – und an-
probiert haben sie die neuen
Textilien von der Marke mit
den drei Streifen auch schon.
Die Mannschaft, Eltern sowie
Trainer Thorsten Bröhan und
Betreuer Klaus Günter Vogt
bedanken sich recht herzlich
für die Spende.

Neue Trikots von Firma Rischkau

Buxtehude (gw). Beim
„Eiersuchen in der Bahn-
hofstraße“, dem Gewinn-
spiel des JOURNALs,
mussten die Teilnehmer
tüchtig arbeiten, denn es
galt, in 16 Geschäften vor-
beizuschauen und dort die
Eier zu zählen. Mariana
Schwartz und Werner Lü-
ke, beide aus Buxtehude,
hatten Glück und gewan-
nen einen Gutschein über
je 30 Euro. Nicole Hintz
aus Buxtehude sowie An-
ke Ruminski aus Harsefeld
freuen sich über einen
Gutschein im Wert von je
20 Euro. Die vier Gewin-
ner können nun ihren
Gutschein bei einem Bum-
mel durch Buxtehude in
den Geschäften einlösen.

Gutscheine
gewonnen

Nichts anzuziehen? Deshalb
muss kein Fußballspiel, kein
Handballspiel ausfallen. Das
Schuh- und Sporthaus Bier-
schwall in Himmelpforten
bietet beim 2. Himmelpforte-
ner Teamsport-Abend am
Freitag, 24. Mai, eine große
Auswahl an Teamsport-Texti-
lien. Da ist für jede Mann-
schaft etwas dabei. Von 17
bis 21 Uhr präsentiert das
Schuh- und Sporthaus in Zu-
sammenarbeit mit den Fir-
men Uhlsport, Hummel, Adi-
das, Erima, Select, Masita,
Kempa und Derbystar in der
Villa von Issendorff einen ak-
tuellen Überblick über das
Angebot an Trikots, Trai-
ningsanzügen, Bällen und
vielem mehr. Experten des
Hauses Bierschwall und Ver-

treter der Firmen werden die
Vertreter der Vereine – Trai-
ner, Betreuer, Vorstände und
auch Sponsoren – fachkundig
beraten. „Wir wollen unse-
ren umfassenden Service prä-
sentieren und zeigen, dass
wir mehr zu bieten haben als

der Durchschnitt“, kündigt
Sporthaus-Chef Gunnar Bier-
schwall an. Und er belohnt
schnellentschlossene Käufer
mit einem besonderen Team-
sport-Abend-Rabatt: Wer bis
zum 30. Juni bestellt, erhält
die Ware um 30 Prozent

günstiger. Wer beim 2. Him-
melpfortener Teamsport-
Abend mit dabei sein möch-
te, sollte sich baldmöglichst
unter v 0 41 44/ 21 02 57 an-
melden. Infos gibt’s auch im
Internet unter www.schuh

haus-bierschwall.de.

2. Himmelpfortener
Teamsport-Abend
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